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Am Schluss des Schuljahres« 



Es ist vorbei, das Jahreswerk vollendet ; 
Wie war es reich an Sorg und Müh'n ! 
Ward für die Arbeit Beifall auch gespendet 
Und Anerkennung dir verliehen? 

Die zarte Kinderseele könnt' sie fassen, 

Was Vorschrift sie zu lehren hiess? 

Musst* von dem Übermass nicht viel verblassen, 

Dieweil Geduld dich oft verliess? 

— Ich hab' nicht allzu peinlich abgewogen 
Des Wissens Mass nach Krämer Art ; 
Mir gilt es viel, dass ich auch hab > erzogen 
Gemüt und Herz, wie Blumen zart. 

Was kümmert's mich, wenn Nörgler Mängel spüren, 

Was Schmeichelreden leerer Schwall ? 

Den Weg des Guten, Wahren, Edeln führen 

Die Jugend — ist mein Ideal ! 

Friedr. Sforri, Zürich. 



